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IM BLICKPUNKT

von Bürgermeister Franz Tauber
aktuell kommentiert

Einführung der Biotonne
Die Einführung der Biotonne wurde sehr
unterschiedlich aufgenommen. Einerseits
hat sich - aus welchen Gründen immer -
doch eine höhere Zahl von Haushalten,
als angenommen, abgemeldet.
Andererseits haben mich auch etliche po-
sitive Reaktionen erreicht, nicht zuletzt
deshalb, weil damit die Rückführung des
Bioabfalls in den ökologischen Kreislauf
gewährleistet wird.

Auch wenn die Preiskalkulation des Ab-
fuhrunternehmens damit nicht zu halten
war, setzen wir doch auch weiterhin auf
die Freiwilligkeit. Ich bin aber sicher, dass
sich nach und nach weitere Haushalte in
die Bioabfallsammlung einklinken wer-
den, was – zumindest in den definierten
Sammelgebieten – jederzeit möglich ist.
Anruf am Gemeindeamt genügt!

Erinnern möchte ich aber schon daran,
dass es nicht nur auf Grund rechtlicher
Vorgaben, sondern besonders auch aus
ökologischen und ökonomischen Gründen
wichtig und notwendig ist, biogene Ab-
fälle getrennt zu sammeln und einer
nachhaltigen Verwertung zuzuführen.
Daher werden wir langfristig jedenfalls
an einer flächendeckenden Entsorgung
des Bioabfalls nicht vorbeikommen, es sei
denn, dass ein Haushalt tatsächlich fach-
gerecht und ohne Belastung des Umfel-
des seinen Bioabfall verwertet.

Altstoffsammelstellen
Ein abfallwirtschaftlicher Dauerbrenner
ist der Zustand und die Situierung der
Altstoffsammelstellen. Die Sammelstelle
beim Bauhof hat durch die Erweiterung
und Adaptierung stark gewonnen. Die
Verschmutzungen und Fehlablagerungen
und damit das optische Erscheinungsbild
haben sich deutlich verbessert. Dennoch
gibt es immer noch völlig unverständli-
che Verhaltensweisen einzelner Ignoran-
ten.

Die Sammelstelle in Unterbruck wird

mit 1. Juli in die Ortschaft „Auf der Wies“
verlegt. Der alte Standort an der B129
war besonders vom „Mülltourismus“ be-
lastet. Dieses Faktum fällt jetzt weg. Ich
danke besonders der Eigentümerfamilie
für die Bereitschaft, eine Grundfläche zur
Verfügung zu stellen.

Fertigstellung des Gemeindehaus-
Vorplatzes

Die Gestaltung des Platzes vor dem Ge-
meindehaus ist nun großteils abgeschlos-
sen. Es fehlt eigentlich nur noch die Be-
pflanzung. Ursprünglich war ja vorgese-
hen, die vor dem oberen Friedhofsein-
gang situierte Pestsäule auch hier auf-
zustellen, um ihr einen prominenteren
Standort zu geben. Da gegen diese
Standortverlegung aber Bedenken ange-
meldet worden sind, weil der Standort
einer Pestsäule damals ganz bewusst ge-
wählt worden ist, haben wir von dieser
Absicht Abstand genommen.

Errichtung eines Meteoritendenkmals
Anstelle der Pestsäule werden wir vor dem
Gemeindehaus ein lang geplantes Vorha-
ben realisieren. Im heurigen Jahr jährt
sich ja der Fall eines Meteoriten in
Prambachkirchen zum 75. Mal. Diesem
nicht gerade alltäglichen Ereignis, das in
der Fachwelt heute noch ganz besonders
beachtet wird, wollen wir schon lange ein
äußeres Zeichen setzen.

Triebfeder dieses Gedankens war immer
der frühere Gemeindevorstand Stefan ES-
SIG. Schon im Jahr 1994 ist in Zusam-
menarbeit mit der Linzer Kunsthochschu-
le ein Modell für ein „Meteoriten-
denkmal“ entstanden. Nun gibt es auch
einen geeigneten Standort zwischen dem
Gemeindehaus und dem Turnsaal der
Hauptschule.

Wir haben nun den Auftrag an einen
Steinmetz vergeben. Die Ausführung wird
noch im heurigen Sommer erfolgen.

75 Jahre Meteoritenfall
Prambachkirchen

Im Kulturausschuss ist über meinen Vor-
schlag vereinbart worden, dass wir heu-
er aus Anlass des 75-Jahr-Jubiläums des
Meteoritenfalls am 5. Nov. 1932 eine gro-
ße Ausstellung im Kultursaal (Eröffnung
am 30. Okt. 2007) abhalten und ein ent-
sprechendes Rahmenprogramm organisie-
ren.

 Weitere Jubiläen im Jahr 2007
Im heurigen Jahr gibt´s aber noch drei
weitere Jubiläen, nämlich
- 15 Jahre Kinderferienaktion,
- 10 Jahre Neue Musikschule &
  Kultursaal Prambachkirchen und
- 10 Jahre Musikschule beim MS-
  Verband Waizenkirchen.

Dazu werden wir zur gegebenen Zeit noch
im Detail informieren und einladen. Schö-
nen Sommer wünscht

Franz Tauber
Tel. 0664/234 29 69
E-Mail: f.tauber@aon.at

„Neues aus der Gemeinde“

OÖ. Landtag
beschließt neues

Kinderbetreuungsgesetz
Bericht von Bildungsreferent Bgm.

Franz Tauber

Mit 1. September 2007 tritt das neue Oö.
Kinderbetreuungsgesetz in Kraft. Dieses
umfasst erstmals alle Betreuungsein-
richtungen, also Kindergärten und Horte
in einem Gesetz. Der zuständige
Gemeinderatsausschuss, aber auch das
von Pfarre und Gemeinde paritätisch be-
setzte Kindergartenkuratorium, haben
sich in ihren letzten Sitzungen intensiv
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mit den Auswirkungen des Gesetzes be-
fasst. Nachstehend die wichtigsten Eck-
punkte des neuen Gesetzes:

Bedarfserhebung, Öffnungszeiten:
Die Gemeinden müssen in Hinkunft jähr-
lich den genauen Bedarf an Betreuungs-
plätzen erheben und die erforderlichen
Plätze auch tatsächlich bereit halten bzw.
über Dritte (das können auch Tagesmüt-
ter sein.) anbieten. Wir werden das wei-
ter über die bewährte Einschreibung im
Wege des Kindergartens bzw. der Volks-
und Hauptschule machen und dann vor
allem auch so, wie bisher, trachten, die
Öffnungszeiten den Erfordernissen der
Eltern weitest möglich anzupassen.

Elternmitbestimmung:
Hier werden wir ein System einführen,
das dem in den Schulen schon seit Lan-
gem bewährten ähnelt, nämlich über die
Wahl von zwei Elternvertretern je
Kindergartengruppe. Je ein Gruppen-Ver-
treter soll dann mit beratender Stimme
auch Mitglied des Kindergarten-
kuratoriums sein. So wollen wir die Ge-
staltung der Betreuung im Kindergarten
auf möglichst breite Basis stellen. Im
Schülerhort werden wir kurzfristig keine
institutionalisierte Lösung einrichten.
Dort gibt´s durch die Überschaubarkeit
ja ohnehin noch engeren Kontakt mit den
Eltern.

Geregelte, sozial gestaffelte Eltern-
beiträge:
Die vor drei Jahren eingeführte Tarif-
ordnung hat, wie sich nun heraus stellt,
fast alle nun per Landesgesetz festgeleg-
ten Bedingungen vorweg genommen, so-
dass nur ein geringfügiger Anpassungs-
bedarf besteht. Das werden wir natürlich
für den Kindergarten wie auch für den
Hort erledigen. Ansonsten hat sich ge-
zeigt, dass die langwierigen und intensi-
ven Diskussionen damals schon sehr
wichtig und auch - im sozialen Sinne -
erfolgreich waren.
Für Einkommen bis monatlich  1.200
brutto wird der Kindergartenbesuch über
den Kinderbetreuungsbonus überhaupt
gratis sein.

Bildungsaspekt und Integration:
Vom pädagogischen Standpunkt her sind
Qualitätsstandards zu erfüllen und wird
noch mehr Wert gelegt auf die Ausbil-
dung des Personals. Auch hier haben wir
dank der Initiative der damaligen Leite-
rin, Frau DOMBERGER, bereits mustergül-
tige Vorarbeit geleistet. Auch die Inte-

gration von Kindern mit Beeinträchtigung
wird erleichtert.

Zusammenfassend darf aus Sicht der
Marktgemeinde Prambachkirchen er-
wähnt werden, dass dem Aspekt einer
bedarfsgerechten und zeitgemäßen
Kinderbetreuung auch weiterhin großes
Augenmerk geschenkt werden wird, han-
delt es sich dabei doch um ein wichtiges
Kriterium für die Auswahl des Wohnsit-
zes für Jungfamilien.

von insgesamt EUR 4,00 ebenfalls auf der
Gemeinde erhältlich.

Die Erfahrung zeigt auch, dass es einige
Gemeindebürger vorziehen, die biogenen
Abfallstoffe in Eigenregie zu kompostie-
ren. Grundsätzlich eine sehr positive und
für die Gemeinde auch sehr kosten-
günstige Sache, gegen die es bei sachge-
mäßer Durchführung keinerlei Einwände
gibt.

Wir sehen daher die Eigenkompostierung
als durchaus wünschenswert und werden
uns daher in weiterer Folge auch bemü-
hen, das nötige Know-How in geeigneter
Weise zu vermitteln. Wir werden Sie
rechtzeitig informieren.

Bereits jetzt ist absehbar, dass mit der
Einführung der Biotonne mehr als 100t
biogener Abfälle einer geordneten kol-
lektiven Verwertung zugeführt werden
können. Dazu kommen noch viele Ton-
nen, die in engagierter Eigenregie kom-
postiert werden.

Prambachkirchen agiert damit nicht nur
im Sinne der OÖ. Abfalltrennverordnung,
sondern wir agieren vielmehr gemeinsam
nach dem Prinzip: „Was der Boden her-
vorbringt, soll wieder zur Erde zurück-
kehren“.

Wir werden uns daher in weiterer Folge
bemühen, beide Wege der individuellen
und kommunalen Entsorgung des Bio-
mülls entsprechend zu fördern und aus-
zubauen.

SAMMLUNG VON
MEHR ALS 100t

BIOMÜLL
Bericht von Mag. Herbert Wagner,
Obmann Umweltausschuss

Die Sammlung und Verwertung bioge-
ner Abfälle ist uns ein großes Anlie-
gen. Wie so oft führen dabei mehrere
Wege zum Ziel.

Ziel ist nicht, dass möglichst alle
Gemeindebürger ihre biogenen Abfälle
mittels Biotonne entsorgen. Ziel ist viel
mehr,  dass der Biomüll ordnungsgemäß
und sinnvoll verwertet wird, anstatt un-
sachgemäß entsorgt zu werden oder gar
im Restmüll zu landen.

Wer keine Möglichkeit zur sachgemäßen
Eigenkompostierung hat, kann seit Mit-
te  Mai diese Stoffe mit den im Großteil
des Gemeindegebietes angebotenen brau-
nen Biotonnen sammeln. Die Entleerung
erfolgt durch die Firma Zeilinger in 2 bzw.
3 wöchigen Abständen. Die genauen Ter-
mine finden Sie in der nachfolgenden
Aufstellung.

Mit 16. Mai ist die erste Sammlung bereits
erfolgreich angelaufen. Ca. 5 Tonnen Bio-
müll wurden gesammelt und zur
Kompostieranlage Eder zur Verwertung
gebracht.

Die Gutscheine für  Gratis-
Vorsammelbehälter wurden inzwischen
großteils bei der Gemeinde eingelöst. Die
dazugehörigen Bioabfallsäcke aus Mais-
stärke sind in Rollen à 26 Stück zum Preis

DIES & DAS

27. Juni

11. Juli
25. Juli

8. August
22. August

5. September
19. September

3. Oktober
24. Oktober

14. November

5. Dezember
27. Dezember (Donnerstag)
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Gebrauchte Wippkreissäge

Komplette Surfausrüstung

NEWS
schweren Böden )
Grobe Äste und Zweige

Gemischte  Garten und Küchenabfälle
~30 cm

Erde (einige Schaufeln) 3 – 5 cm
etwas Algenkalk, Gesteins-
mehl, Mist usw. dünn

Das ganze  4 – 5 Mal wiederholen bis eine
Höhe von ca. 1,5 m erreicht wird (Länge
ist beliebig).

Wichtig: Zu flache Haufen können sich
nicht richtig erwärmen.
Zum Schluss wird mit Grasschnitt einfach
abgedeckt.

Tipps: Zusätzliche Abdeckungen helfen
vor schweren Regengüssen und verhin-

dern Vernässung und Auswaschungen.
Strukturreiche Pflanzenteile bilden Hohl-
räume und fördern die Zirkulation der
Luft.
Holzabfall und etwas Sägespäne nehmen
überschüssige Feuchtigkeit auf.
Gesteinsmehl od. Algenkalk unterbindet
etwaige Gerüche.
Frischen Rasenschnitt etwas antrocknen
lassen u. mit anderem Material mischen!

Wer  jetzt noch mit dem Kompostieren
beginnt, kann bis zu nächsten Ausgabe
der Gemeindezeitung mit einem fertigen
Produkt (3 bis 4 Monate in der warmen
Jahreszeit) spekulieren.
Also dann – viel Spaß bei der Arbeit!

Literatur: Kompost und Düngung im na-
turnahen Garten avBuch Monika
Biermaier, Ilse Wrbka-Fuchsig

Bericht von Willibald Kreinecker, Um-
weltausschussmitglied

Wie also fachgerecht kompostieren?
Der Kompostplatz ist ein Umfeld in dem
sich viele kleine Lebewesen tummeln,
welche aus unseren gemischten Garten-
und Küchenabfällen ihre Nahrung bezie-
hen.
Fühlen sich diese Lebewesen wohl, wer-
den sie dem Garten nährstoffreiche Erde
für ein gesundes Boden- und Pflanzen-
leben zurückgeben.

Einige wesentliche Punkte bei der
Kompostierung

Wohin damit?
Häufig ist es sinnvoll, zwei Kompost-
plätze zu errichten. Einen in Küchennähe

oder  im nahen Gemüsegarten, den zwei-
ten im Garten, wo ein eigener Laub- und
Ästehaufen  angelegt werden kann. Hier
ist auch der Ort, wo Tiere und Pflanzen
eine ungestörte Nische finden können.
Er sollte geschützt aber nicht versteckt
sein.

Wichtig sind: kurze und geeignete Wege,
ein offener Boden und genügend Platz.

Bäume oder Sträucher sorgen für die
ideale Beschattung des Kompostplatzes.
Wer Platz für einen Holunder hat, sorgt
sozusagen für die ideale Begleitung. Na-
türlich gibt es viele andere Sträucher und
Pflanzen die ebenfalls gute Dienste leis-
ten können.

Der Aufbau
Kontakt mit dem gewachsenen Boden
(Durchlässiger Untergrund (Sand) auf

10-Jahr JUBILÄUM
Schuljahr 2007/08

Einladung
der Marktgemeinde und der

Landesmusikschule Prambachkirchen

Im Schuljahr 2007/08 feiern wir:

10 Jahre Musikschulbau und
Kultursaal Prambachkirchen

10 Jahre beim Landesmusik-
schulverband Waizenkirchen

Grund genug, dieses 10-Jahr Jubiläum mit
ein paar besonderen Musik-
veranstaltungen zu feiern.

Die Eröffnungsveranstaltung ist das Fest-
konzert mit dem Kammerorchester „FES-
TIVAL SINFONIETTA Linz“ (mit Musikern
des Bruckner-Orchesters Linz) am
Samstag, 27. Oktober 2007 um 19.30
Uhr  im Kultursaal.

Eine weitere Jubiläumsveranstaltung zum
Thema „Bild und Musik“ für und mit un-
seren Schülern in Zusammenarbeit mit
den Volksschülern aus Prambachkirchen,
St. Thomas und St. Marienkirchen/
Polsenz ist am
Samstag, 31. Mai 2008 ab 17.00 Uhr
in der Musikschule und im Kultursaal.

Eine Jubiläumsveranstaltung mit dem
Schwerpunkt „Gesang“ ist in Planung.

Mehrere kleinere Musikschul-
veranstaltungen werden das Jubiläums-
jahr komplettieren.

Zum Festkonzert am Samstag, 27. Okto-
ber 2007 mit dem Kammerorchester „Fes-
tival Sinfonietta Linz“, einem sicherlich
besonderem Musikerlebnis, laden wir
schon jetzt recht herzlich ein.

Besorgen Sie sich rechtzeitig die Karten,
welche voraussichtlich ab August 2007
bei den Raiffeisenbanken und am Markt-
gemeindeamt Prambachkirchen erhältlich
sind.

Aufbau eines Komposthaufens

Die Afbringung des Materials in
Schichten hilft, einen besseren Überblick
über den Aufbau zu erhalten. Die Dicke
der Schichten hängt vom anfallenden
Material und dessen Handhabung a ab.
Für die Bodenlebewesen selbst ist die
gute Durchmischung westentlich.

Zusätze wie Algenkalk, Mist

Erde

Gemischte Garten-
und Küchenabfälle

Durchlässiger
Untergrund auf
schweren Böden

Kontakt mit dem
gewachsenen Boden

Erdmantel

Abdeckung
mit Grasschnitt

Grobe Zweige und Äste
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz
für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
der Marktgemeinde
Prambachkirchen

Montag, 02. Juli 2007 von 15:30 bis
20:30 Uhr und am
Dienstag, 03. Juli 2007 von 15:30 bis
20:30 Uhr in der Volksschule

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger!

Blut spenden können alle gesunden Per-
sonen im Alter zwischen 18 und 65 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Der vor
der Blutspende auszufüllende
Gesundheitsfragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch mit unse-
rem Arzt dienen sowohl der Sicherheit
unserer Blutprodukte, als auch der Sicher-
heit der Blutspender. Bitte bringen Sie
einen amtlichen Lichtbildausweis oder
Ihren Blutspenderausweis zur Blutspende
mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8
Wochen später zugeschickt, somit wird
die Blutspende für Sie auch zu einer klei-
nen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3–4 Stunden
vor der Blutspende zumindest eine klei-
ne Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit
zu sich nehmen und nach der Blutspende
körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn
Folgendes zutrifft:

· Einnahme von Blutdruckmedikamenten
· „Fieberblase“
· Offene Wunde, frische Verletzung
· akute Allergie
· Krankenstand und Kur
In den letzten 48 Stunden:
· Eine Impfung mit Totimpfstoff, zB.:
  FSME Influenza, Diphtherie, Tetanus,
  Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-B,
  etc.
In den letzten 3 Tagen:
· Desensibilisierungsbehandlung
   (Allergien)
In den letzten 7 Tagen:
· Zahnbehandlung
· Zahnsteinentfernen
In den letzten 4 Wochen:
· Infektionskrankheiten (Grippaler
  Infekt, Darminfektion, bzw. Durchfall,
  etc.)
· Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, zB.:

  Masern, Mumps, Röteln, Schluck-
  impfung, BCG, etc.
· Zeckenbiss
· Einnahme von Antibiotika, Schmerz-
  mittel
In den letzten 4 Monaten:
· Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,
  Akupunktur außerhalb der Arztpraxis
· Magenspiegelung, Darmspiegelung
· Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C
In den letzten 6 Monaten:
· Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale
Linz unter der kostenlosen Blutspende-
Hotline 0800/190 190 bzw. der email
Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur
Verfügung. Weitere Blutspendetermine
können Sie in Tageszeitungen sowie im
Internet unter www.o.roteskreuz.at er-
fahren.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur
mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ
Krankenhäuser mit genügend lebens-
rettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Veranstaltungen der
FPÖ-

Prambachkirchen
Das 19. Preisschnapsen im April war ein
voller Erfolg. Zahlreiche Teilnehmer und
Gäste füllten den Saal des Gasthauses
Kolmgut in Prambachkirchen.
Unter den Gästen befanden sich auch der
Obmann des Kameradschaftsbundes
Ortner August und unser heuriger Ehren-
gast NAbg. Dr. Mag. Haimbuchner
Manfred.

Die Siegerehrung übernahmen Obmann
Eichlberger Stefan und NAbg.
Haimbuchner Manfred.
Ebenfalls tolle Stimmung gab es bei den
Würflern.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr
zum Jubiläum auch wieder so eine tolle
Stimmung schaffen werden.

Der Obmann möchte sich bei allen Teil-
nehmern und Gästen bedanken und den
Firmen und Sponsoren herzlichen Dank
aussprechen.

Der Obmann
Eichlberger Stefan

Familienoskar 2007
Mitmachen, gewinnen und gleichzei-
tig Vorteile für die Familie schaffen!

Der Familienoskar 2007 richtet sich an
alle Bürgerinnen und Bürger Ober-
österreichs – sowohl Familien als auch
Einzelpersonen – alle in Oberösterreich
familienorientiert arbeitenden Einrich-
tungen, Vereine und Non-Profit-Organi-
sationen sowie Schulen, Kindergärten,
Heime und kirchliche Institute.

Die Einreichungen aus den Vorjahren rei-
chen von Projekten wie „Vater-Sohn-Wo-
chenende“, „Tagesmutter mobil“ bis hin
zur Initiierung einer Laientheatergruppe,
Errichtung eines Gratis-Eislaufplatzes für
Kinder etc. Ein besonderes herausragen-
des Siegerprojekt war der aus der per-
sönlichen Betroffenheit heraus ermög-
lichte Familienanschluss für Waisenkin-
der aus dem eigenen Bekanntenkreis.

Einreichfrist ist der 30. September 2007.
Weitere Informationen zur Teilnahme fin-
den Sie auf www.familienkarte.at. Der
Ausschreibungsfolder mit dem Einreich-
blatt kann auch im Familienreferat,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz,
Tel.: (0732) 77 20-11832, E-Mail:
familienreferat@ooe.gv.at, angefordert
werden. Am 16. November 2007 wird der
OÖ. Familienoskar durch Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer und Herrn
Familienreferat LHStv. Franz Hiesl im
Rahmen einer Feier im Landes-
dienstleistungszentrum in Linz verliehen.

Auf den Sieger wartet die wertvolle
Bronzeplastik „Familie“ von Mag. Klaus
Liedl. Die drei Erstplatzierten erhalten
weiters ein Preisgeld in der Höhe von
insgesamt 6.000,00 Euro.

ROTES KREUZ
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VERANSTALTUNGEN JULI - SEPTEMBER

Sonntag, 01.07.2007
Pfarrfest/Jubelpaare
Veranst.: Pfarre

Donnerstag, 05.07.2007
15.00-17.00 Uhr, Elkiz Eferding
Babymassage
- geeignet für Babys von 0 bis 8 Monaten
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weiterer Termin: 27.09.2007

Freitag, 06.07.2007
19.00-21.00 Uhr, Elkiz Eferding
Vorbereitungskurs für werden-
de Eltern
- Eltern werden, Eltern sein
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weitere Termine: 13.07., 20.07., 27.07.
und 06.09.2007

Samstag, 07.07.2007
ab 10.00 Uhr, Linz
Landes-Ritterfest 2007
Zum dritten Mal veranstaltet der oö
Familienbund bei FREIEM EINTRITT das
Landes-Ritterfest am Areal des Linzer
Schlosses, dem Hauptplatz, der Altstadt
und der Landstraße Linz. Ab 10.00 Uhr
verwandelt sich Linz in einen abenteu-
erlichen, mittelalterlichen Marktplatz mit
Gauklern, Jongleuren sowie mittelalter-
licher Handwerkskunst und einem tollen
Kinderprogramm.
Für große und kleine Ritter und Burg-
fräulein stehen zahlreiche thematisierte
Spielstationen am Programm.
Veranst.: OÖ. Familienbund
Mitveranst.: OÖ Nachrichten, Sparkassen
OÖ, Land OÖ, Genussland OÖ

Samstag, 07.07.2007
09.00 Uhr, Sportanlage
Gemeindesporttag
Veranst.: Marktgemeinde „Gesunde Ge-
meinde“

Montag, 09.07.2007
14.30-16.30 Uhr, Kindergarten Prbk.
Müttertreff
alle 14 Tage, ausgenommen Schulferien
Weitere Termine: 23.07., 10.09. und
24.09.2007

Mo., 09.07.-Fr., 13.07.2007
09.00-11.00 Uhr, Freibad Eferding
Kinderschwimmkurs:
Schwimmen lernen - mit Schwimm-
garantie (ab ca. 3,5 Jahren)
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen

Samstag, 14. Juli 2007
20.00 Uhr, St. Agatha
Rock am Hof
Alles neu bei Rock am Hof. Für Rock am
Hof 2007 hat sich der Freizeit- und
Kulturverein Countdown aus
Prambachkirchen viel vorgenommen. Mit
dem „Mayrhof“ in St. Agatha hat man
eine neue Location gefunden, die für
solche Feste absolut perfekt ist.
Veranst.: Prambachkirchner Freizeit- und
Kulturverein Countdown

Mo., 16.07.-Sa., 21.07.2007
09.00-10.00 Uhr, Freibad Eferding
Schwimmkurs für Fortgeschrit-
tene
(für Kinder, die schon schwimmen kön-
nen)
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weitere Termine: 24.-29.07.2007

Do., 19.07.-Sa., 21.07.2007
Kammerer in Pertmannshub 4
Stillfüssinger Sommerfest
Veranst.: FF Stillfüssing

Samstag, 21.07.2007
09.00-11.00 Uhr, Elkiz Eferding
Alleinerzieher - Samstag-
frühstück
jeden 3. Samstag im Monat
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weitere Termine: 18.08. und 15.09.2007

Mittwoch, 15.08.2007
Pfarrheim
Kräuterfeiertag
Veranst.: Brauchtumsgruppe/Pfarre

Sonntag, 19.08.2007
20.30 Uhr, Hof der Hauptschule
Open Air Kino
bei Schlechtwetter im Kultursaal
Veranst.: Freizeit- und Kulturverein
Countdown

Mi., 22.08.-So., 26.08.2007
5 Tagesausflug
Berlin-Dresden-Sächsische Schweiz
Veranst.: Siedlerverein

Montag, 27.08.2007
08.00-12.00 Uhr, Elkiz Eferding
Farben - Farben für Kinder ab
5 Jahren
Die Kinder können an diesen zwei Tagen
die Farben mit all ihrer Vielfalt und mit
all ihren Sinnen kennen lernen und ent-
decken. Verschiedene Experimente und
Möglichkeiten mit Farben zu werken, ob
mit kritzeln, klecksen, schmecken, rie-

chen, essen oder auch zu fühlen.
Leitung: Sabine Stoiber,
Montessoripädagogin und Sinnesstätten-
leiterin
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weiterer Termin: 28.08.2007

Mittwoch, 29.08.2007
08.00-12.00 Uhr, Elkiz Eferding
Spielen - Bewegen - Kreativ
sein für Kinder von 5 bis 12
Jahren
Die Vormittage gemeinsam mit anderen
Kindern bastelnd, spielend und experi-
mentierend mit verschiedenen Farben
verbringen und sich wie echte Künstler
dabei fühlen. Bei Schönwetter können die
Kinder interessante Plätze Eferdings ken-
nen lernen und bei einem Picknick mit
mitgebrachter Jause das schöne Wetter
genießen.
Leitung: Sabine Stoiber,
Montessoripädagogin und Sinnes-
werkstättenleiterin
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weiterer Termin: 30.08.2007

Fr., 31.08.-So., 02.09.2007
Chorausflug
Veranst.: Chorgemeinschaft

Fr., 07.09.-So., 09.09.2007
Tennishalle Neukirchen/Walde
König der Löwen - Das Musical
Nähere Informationen zum Stück und zum
Kartenvorverkauf finden Sie auf unserer
Homepage unter www.chorandmore.at
Beginn: Freitag und Samstag je um 20.15
Uhr; Sonntag um 16.00 Uhr
Veranst.: chor&more-creative moments
Weitere Termine: 14.09. bis 16.09.2007

Sonntag, 09.09.2007
Familienwandertag
Veranst.: ÖAAB

Dienstag, 18.09.2007
09.00-10.00 Uhr, Eingang Musikschule
Prambachkirchen
Babyspielgruppe für Babys von
6 bis 12 Monaten
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen

Dienstag, 18.09.2007
09.00-10.30 Uhr, Eingang Musikschule
Prambachkirchen
Spielgruppe - Hörst du die Blät-
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GEBURTSTAGE/HOCHZEITEN/TODESFÄLLE

Hochzeiten

Wir bedauern 6
Todesfälle

Geburten

Gratulationen zum
Geburtstag (ab 80. Lj)

Goldene Hochzeiten

Katharina Schöndorfer (93),
Unterdoppl 11
Rosa Kriegner (83), Langstögen 5
Anna Stöger (83), Großsteingrub 4
Pauline Leidinger (80),
Mittergallsbach 4
Paula Grubmair (88), Hauptstraße 6
Anna Puchenberger (88), Uttenthal 7
Frieda Leidinger (81), Gschnarret 1
Maria Mitter (85), Kreuzberg 3
Friederike Lehner (80),
Passauer Straße 5
Josef Krennmair (80), Niederwinkl 1
Maria Steininger (85), Unterprambach 4
Maria Heigl (86), Oberfreundorf 10
Maria Schmidsberger (81),
Pertmannshub 3
Margareta Burndorfer (80),
Hauptstraße 20
Andreas Ferchhumer (80), Südhang 3
Bertholde Hinterberger (82),
Pertmannshub 2
Johann Hinterberger (82),
Pertmannshub 2
Ferdinand Gaisbauer (84),
Eferdinger Straße 29
Alois Mitterndorfer (81), Uttenthal 12
Alois Ammerstorfer (86),
Obergallsbach 2
Alois Sallaberger (82), Prattsdorf 13
Johann Deßl (81), Uttenthal 10
Dr. Med. Ingeborg Richtsfeld (89),
Hauptstraße 26
Carolus Falkner (80), Hauptstraße 15
Johann Mair (82), Mitterwinkl 3

ren in Begleitung
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weitere Termine: Freitag-Gruppe ab
21.09.2007

Mittwoch, 26.09.2007
17.00-18.30 Uhr, Turnsaal der VS
Prambachkirchen
Kinder-Karate Kurs für Mäd-
chen und Burschen
ab 8 Jahren
Anfänger und Fortgeschrittene
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen

- Steininger Regina und Uwe,
  Auf der Wies 14
  Moritz
- Hackl Andrea und Manfred,
  Niederwinkl 6
  Martin
- Gattermeier Petra und Dieter,
  Hauptstraße 5
  Paul
- Mag. Hager Christine und Dr. Matthias
  Barta, Passauer Straße 4
  Valentina
- Augendopler Christina und DI Franz
  Sallaberger, Eferdinger Straße 2
  Maximilian
- Aigner Sandra und Tomandl Christian,
  Mairing 27
  Tobias Johann
- Mayr Gabriela und Peter,
  Uttenthal 21
  Laura

Berta und Johann Erlinger,
Gföllnerwald 6

Breitwieser Jonas, Mairing 22
gest. im 1. Lj.

Breitwieser Janick, Mairing 22
gest. im 1. Lj.

Mitter Elisabeth, Mairing 17
gest. im 84. Lj.

Hügelsberger Theresia, Gföllnerwald 3
gest. im 96. Lj.

Steinerberger Maria, Oberfreundorf 21
gest. im 77. Lj.

Jungreithmair Karl, Baumgarten 2
gest. im 83. Lj.

Susanne Henetmayr und Markus
Brunner, Kreuzberg 12
Sonja Schmidbauer und Günter
Weinzierl, Mittergallsbach 13
Tamara Einsidler und Mario Kreuzmayr,
Steinbruch 18
Ines Strasser und Hans-Jürgen Wallner,
Bahnhofstraße 11
Beatrix Staltner und Thomas Häupl,
Hundswies 2

Wohnung zu
vermieten

Eine 2-Raumwohnung im Ausmaß von
42,53 m² in Hauptstraße 11 ist ab
01.08.2007 zu vermieten.

Nähere Informationen unter:
Tel.: (07277) 23 02

Bereits zum vierten mal ging heuer das
„Union Fly Event“ erfolgreich über die
Bühne. Nachdem sich der Wettergott auch
dieses Jahr wieder von seiner
einigermaßen freundlichen Seite zeigte,
gingen wir als Veranstalter voller Erwar-
tungen in diesen Abend. Es dauerte auch
nicht lange, bis der Besucheransturm in
einem Ausmaß einsetzte, der all unsere
Erwartungen bei weitem übertraf. Die
zahlreichen Gäste aus allen Alters-
schichten ließen ihrer guten Stimmung
freien Lauf und sorgten bis in die frühen
Morgenstunden für eine angemessene
Party.

Somit können wir auch nach der 4. Auf-
lage des Union Fly Events auf eine sehr
gelungene und mittlerweile nicht mehr
wegzudenkende Veranstaltung zurückbli-
cken.

Die Union Prambachkirchen bedankt sich
bei allen ehrenamtlichen Helfern, die zum
guten Gelingen des Events beigetragen
haben. Weiters bedanken wir uns recht
herzlich bei allen Besuchern fürs Kom-
men und freuen uns auf ein Wiedersehen
beim Union Event 2008.

Hoffmann Willi
Unionobmann

Rückblick „Union
Fly Event“

ter fallen - Montessori
Veranst.: Familienbund Prambachkirchen
Weitere Termine: Mittwoch-Gruppe, ab
19.09.2007

Donnerstag, 20.09.2007
09.00-10.30 Uhr, Eingang Musikschule
Prambachkirchen
Eltern-Kind-Gruppe Wirrle-
Warrle, für Kinder ab 1,5 Jah
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WISSENSWERTES

Rasenmähen am
Wochenende MUSS

NICHT sein!
Viele Gemeindebewohner nutzen
insbesondere die Wochenenden, um sich
im Garten zu erholen, die Ruhe zu genie-
ßen und sich zu entspannen. Auch Klein-
kinder brauchen ausreichend Ruhe,
insbesondere zur Mittags- und Abendzeit.
Es gibt natürlich auch MitbewohnerInnen,
welche an den Wochenenden im Garten
arbeiten, da sie während der Woche hiefür
wenig Zeit haben.

Um unnötige Be-
schwerden zu ver-
meiden, ersuchen
wir auch heuer
wieder, an Sonn-
und Feiertagen,
sowie an Samstag
Nachmittagen auf

die Benützung von Rasenmähern, Kreis-
und Motorsägen, Heckenscheren usw. zu
verzichten.

Durch einschlägige Untersuchungen ist
auch nachgewiesen, dass Lärm in der Frei-
zeit zu den bedeutendsten Stressfaktoren
gehört und somit unsere Gesundheit ge-
fährdet.

Aus diesem Grund appellieren wir an alle
Bürgerinnen und Bürger, aufeinander
Rücksicht zu nehmen um deswegen mög-
liche Nachbarschaftskonflikte nicht ent-
stehen zu lassen! Ein zeitlich konzent-
rierter Einsatz von lauten Gartengeräten
bringt deshalb für alle Vorteile!

Beschädigung von
Verkehrseinrichtungen
und Nebenanlagen

In letzter Zeit wurden Beschädigungen
von Verkehrseinrichtungen (Verkehrszei-
chen, Brückengeländer, Einlauf-
schächten) festgestellt.
Wir weisen darauf hin,
dass die Beschädigung
von derartigen Einrich-
tungen dem jeweiligen
Straßenerhalter (Gemeinde, Straßenmeis-
terei) zu melden sind.
Alle nicht gemeldeten Schäden werden
sofort zur Anzeige gebracht (Fahrer-
flucht).

Hilfswerk Eferding
Starhembergstr. 9

4070 Eferding
Tel.: (07272) 7297

Fax: (07272) 7297-4
eferding@ooe.hilfswerk.at

Leichter Lernen in
den Sommerferien

Bereits angelaufen sind die Vorbereitun-
gen für die Leichter Lernen Wochen 2007
des oö. Hilfswerks. Die Leichter Lernen
Wochen sind gedacht für alle Pflicht-
schüler, die sich am Ende der Sommerfe-
rien wieder langsam und mit Spaß auf
die Schule vorbereiten wollen. In der
vorvorletzten und vorletzten Ferienwoche
(20.08. bis 31.08.2007) werden jeweils
von Montag bis Freitag von 08.00 bis
12.00 Uhr die Kinder wieder auf die Schu-
le vorbereitet.

Gruppen von 10 bis 15 Kindern werden
von ausgebildeten oder angehenden
LehrerInnen unterrichtet. Die Lehrkräf-
te erarbeiten ohne Druck in den Gegen-
ständen Deutsch, Mathematik und Eng-
lisch den Stoff des letzten Schuljahres,
damit den Kindern der Schulbeginn leich-
ter fällt. Die Leichter Lernen Wochen sind
aber keine Vorbereitung auf eine Nach-
prüfung.

Die Räumlichkeiten stellen uns die Stadt
Eferding in der Hauptschule NORD und
die Gemeinde Hartkirchen in der Volks-
schule Hartkirchen zur Verfügung.
Dadurch werden die Kosten für die Eltern-
beiträge sehr gering gehalten. Sie liegen
für beide Wochen bei EUR 128,00. Die
Kinder sind während der Aktion durch
das OÖ. Hilfswerk unfall- und haftpflicht-
versichert.

Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Nähere Informationen erhalten Sie   un-
ter Tel.: (07272) 72 97 oder         (0664)
807 65 1306 bei Ulrike Furtmüller

Ein herzliches
„Grüß Gott“ aus

Brüssel!
Der Sommer steht vor der Tür – und da-
mit auch die Urlaubszeit. Staus an den

Grenzen, unerschwingliche Flugtickets
oder das Hantieren mit fremder Währung
gehören der Vergangenheit an. Wir ge-
nießen die vielen EU-Erfolge, die unsere
Urlaube und damit unser alltägliches Le-
ben einfacher machen.

Seit dieser Woche ist die „Erfolgs-
geschichte EU“ um eine weitere Facette
reicher: Die EU-Verordnung zu
Roaminggebühren sorgt für fallende Prei-
se, mehr Transparenz und mehr Wettbe-
werb für die Verbraucher. Mit durchge-
setzt hat das alles unser ÖVP-
Europaparlamentarier Dr. Paul Rübig, der
als Chefverhandler des Europäischen Par-
laments für diesen Erfolg sorgte.

Die Einigung mit dem Rat war nicht
leicht, dann einige Länder legten sich
lange Zeit quer, verbunden mit einer
Menge unrealistischer Vorstellungen. In
vier großen Verhandlungsrunden zwi-
schen Europaparlament, Rat und Kom-
mission konnten die Abgeordneten dann
aber eine gemeinsame Lösung auf Basis
der Vorschläge von Paul Rübig durchset-
zen.

Gemeinsam haben wir es geschafft, dass
wir künftig in ganz Europa mit mehr
Transparenz und geringeren Kosten mo-
bil telefonieren – und damit ist auch die
Horror-Handy-Rechnung aus dem Urlaub
Geschichte! Konsequente und kompeten-
te Arbeit lohnt sich, denn

Europa ist OK!

Mag. Othmar Karas MEP
Othmar.karas@europarl.europa.eu

Stellenausschreibung
Wir erweitern unser Team und suchen

zum sofortigen Eintritt Sägearbeiter.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Werner Leßlhumer
Stroiß 7

4730 Waizenkirchen
Tel.: (0664) 544 99 18 oder

(07277) 22 36
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GEMEINDEARZT

01.07.2007 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerb.-Neumarkt
08.07.2007 Dr. Puchegger Waizenkirchen Raab-Griesk.-Schlüßlberg
15.07.2007 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach
22.07.2007 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
29.07.2007 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerb.-Neumarkt

05.08.2007 Dr. Spörker Prambachkirchen Raab-Griesk.-Schlüßlberg
12.08.2007 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerb.-Gallspach
15.08.2007 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach
19.08.2007 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
26.08.2007 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerb.-Neumarkt

02.09.2007 Dr. Puchegger Waizenkirchen Raab-Griesk.-Schlüßlberg
09.09.2007 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerb.-Gallspach
16.09.2007 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenk.-Haag-Andorf
23.09.2007 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerb.-Neumarkt
30.09.2007 Dr. Spörker Prambachkirchen Raab-Griesk.-Schlüßlberg

Vorläufig neue Regelung für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Wie auch bisher ist der Arzt im Bereitschaftsdienst in akuten medizinischen Notfäl-
len jederzeit für Sie erreichbar über die jeweilige Praxistelefonnummer oder den
Ärztenotruf des Roten Kreuzes (Tel.Nr.: 141).
Für ärztliche Auskünfte und Terminvereinbarungen für Ordinationsbesuche oder Visi-
ten ist das Telefon der Dienst habenden Praxis darüber hinaus an Wochenenden und
Feiertagen von 09.30 - 11.00 Uhr und von 17.00 - 18.00 Uhr besetzt.

Diensteinteilung für das III. Quartal 2007

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst für Notfälle
(14.00 bis 7.00)
Telefonnummern:
Montag: Dr. Reinhard Puchegger, Waizenkirchen ............ (07277) 273 42
Dienstag: Dr. Kurt Geroldinger, St. Marienkirchen ......... (07249) 47 57 70
Mittwoch: Dr. Ursula u. Hannes Strand, Waizenkirchen ........ (07277) 73 34
Donnerstag: Dr. Christian Bocksleitner, Michaelnbach ............ (07277) 29 99
Freitag: Dr. Heinrich Spörker, Prambachkirchen ............... (07277) 62 82

Impressum:

Mediuminhaber und Herausgeber: Marktgemein-
de Prambachkirchen, Prof.-Anton-Lutz-Weg 1,
4731 Prambachkirchen Redaktion: Marktgemein-
de Prambachkirchen, 07277/2302-0 Druck:
Druckerei Wambacher Voggenhuber, 4070
Eferding Verlagspostamt: 4731 Prambachkirchen
Herstellungs- und Erscheinungsort: 4731
Prambachkirchen Erschienen am: 29.06.2007

Dr. Spörker Heinrich
Schulstraße 7

4731 Prambachkirchen
Tel.: (07277) 62 82

URLAUBSANKÜNDIGUNG
In der Zeit von 12.07.2007 bis
28.07.2007 ist unsere Ordination ge-
schlossen.

Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt:

Dr. Geroldinger Kurt
Sonnberg 13

4076 St. Marienkirchen
Tel.: (07249) 475 77

Telefonische Voranmeldung erbeten!

übergeordneter Notdienst:
am 13.07. und 27.07.2007 übernimmt
Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen.

Neue Plattform:
www.bezirkef.at wurde geschaffen

Das Betriebsflächenmanagement im Be-
zirk Eferding startet neu durch: „Von der
WKO Eferding wurde jetzt in Zusammen-
arbeit mit der Leader-Gruppe REGEF und
allen zwölf Gemeinden des Bezirkes so-
wie der Fachgruppe der Immobilien- und
Vermögenstreuhänder WKOÖ die
Koordinierung der Betriebsbaugebiete auf
neue Beine gestellt“, ist WKO Bezirks-
stellenobmann Michael Pecherstorfer
stolz auf die Möglichkeit der lückenlo-
sen Darstellung der freien Flächen im
Bezirk.

Unter der Adresse www.bezirkef.at kön-
nen alle leerstehenden Betriebsobjekte

(Gebäude und Büros) und bebaubaren
Grundstücke kostenlos eingegeben wer-
den, die für Betriebsansiedlungen im Be-
zirk Eferding zur Verfügung stehen. Die
Freischaltung erfolgt über die Verantwort-
lichen der jeweiligen Gemeindeämter.
„Diese Internetdatenbank ist ein unbü-
rokratischer Zusammenschluss von An-
bietern und Nachfragen und dient als
Informationsplattform für Gemeinden,
Unternehmer, Betriebsübergeber und
Jungunternehmer, Makler, Banken und
Projektentwickler“, so Pecherstorfer.

„Vorrangiges Ziel ist es, die oben beschrie-
benen Objekte und Baugründe in der Re-
gion lückenlos, aktuell und rasch zu er-
fassen und damit den Gründern und sons-
tigen Suchenden gratis zur Verfügung zu
stellen“, betont WK-Leiter Hans Moser.

Nähere Informationen bei Hans Moser
unter Tel.: (05) 909 09-5150 bzw. Mag.
Gerlinde Grubauer vom REGEF unter Tel.:
(07272) 55 55-163.

Betriebsflächen-
management

Eferding startet neu durch

Bernadette Winkler
Mairing 23

4731 Prambachkirchen

Tel.: (07277) 32 44
Mobil: (0681) 10 32 13 27

Seit März 2007 bin ich als selbstständige
Friseurin tätig und lade Sie ein, meine
Fähigkeiten als Friseurin zu testen.
Um Ihnen beste Zeiteinteilung zu ermög-
lichen, ersuche ich um telefonische
Terminvereinbarung.

Bezahlte Anzeige!

!!! Richtigstellung !!! Richtigstellung

In der letzten Ausgabe ist uns leider  bei
dieser Anzeige (Handynummer) ein Feh-
ler unterlaufen.

!!! Richtigstellung !!! Richtigstellung
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SPORTECKE

BERGKAMERADEN, Termine

NATURFREUNDE, Termine

Sa., 14. Juli Klettersteig „Postalm Klamm“
Sehr schwerer Klettersteig (Schwierigkeitsgrad D).
Nur für Geübte.
Anmeldung bei Wolfgang Luger, Tel.: (0664) 310 58 56

So., 22. bis Sa., 28. Juli Bergwoche im Stubaital
Franz Manigatterer, Tel.: (07277) 76 61

Sa., 18. August Dachstein Extrem
Infos bei Andrea Grubauer, Tel.: (07272) 42 06 30

Sa., 25. bis So., 26. August 2-Tages-Bergtour „Mosermandl“ (2680 m)
Radstätter Tauern
Anmeldung bei Gerlinde Grubauer, Tel.: (0664) 393 35 11
und Hannes Steininger

So., 02. September Bergmesse auf der Tauplitz
Anmeldung bei Franz Manigatterer, Tel.: (07277) 7661

Sa., 08. September MTB-Tour „Plassen“ (38,4 km, 1234 hm)
Anmeldung bei Rainer Schauer, Tel.: (0650) 700 33 05

Fr., 21. September Gemütliche Herbstwanderung
mit Sepp am Attersee
Anmeldung bei Josef Augendopler, Tel.: (07277) 36 33

So., 01. Juli 07.00 Uhr Gr. Phyrgas (2244 m, 1200 Hm)
Anmeldung und Info:
Franz Eichlberger, Tel.: (0664) 232 88 04

Sa., 21. bis So., 22. Juli 06.00 Uhr Tennengebirgs-Überschreitung
1. Tag: Stegenwald - Leopold Happisch Haus (1914 m)
2. Tag: Bleikogel - Laufener Hütte (1726 m - Abtenau)
Anmeldung und Info:
Robert Ortner, Tel.: (0664) 938 67 66

So., 05. August 08.00 Uhr Biketour Mostroas (1040 Hm, 35 km)
Anmeldung und Info:
Rudi Starlinger, Tel.: (0676) 700 92 35

So., 19. August 06.00 Uhr Donnerkogel (2055 m, 1100 Hm)
Anmeldung und Info:
Franz Eichlberger, Tel.: (0664) 232 88 04

So., 16. September 06.00 Uhr Warscheneck (2388 m, ca. 1300 Hm)
Anmeldung und Info:
Franz Eichlberger, Tel.: (0664) 232 88 04

So., 30. September 08.00 Uhr Biketour 3-Ländertour
gemütliche Tour (ca. 55 km)
Anmeldung und Info:
Franz Gradl, Tel.: (07277) 30 91

Sektion TENNIS, Termine

Sa., 14. Juli Meisterschaftsfeier mit Mixed-Turnier
Fr., 10. bis Mi., 15. August Vereinsmeisterschaft

ASPHALT- und EISSTOCKVEREIN, Termine
Sa., 14. Juli 08.00 Uhr Vereinsmeisterschaft ESV Asphaltstockanlage Prambachkirchen
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SPORTECKE

Kleinfeldfußballturnier für
Seniorenmannschaften

am Freitag, 06. Juli 2007

am Fußballplatz Prambachkirchen

Beginn: 18.00 Uhr

Neben 2 Prambachkirchner Mannschaften nehmen
auch die Seniorenfußballer aus St. Agatha und St.

Thomas daran teil.
Anschließend gemütlicher Ausklang mit Grillerei.

„Prambachkirchner
Lauf-Event“

- Eferdinger Lauf-Bezirksmeisterschaft
  Kinderläufe, Hauptläufe, Gästewertung

- Fit-Lauf für Jung und Alt

Termin: Samstag, 15. September 2007
Ersatztermin: Samstag, 22. September 2007

Beginn: 14.00 Uhr
Laufstrecke: Ortsgebiet Prambachkirchen

Rahmenprogramm für Jung und Alt

Veranstalter:
Sportunion Prambachkirchen

Marktgemeinde Prambachkirchen
Bezirkssportausschuss Eferding

Weitere Informationen unter:
www.u-prambachkirchen.net

im Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“

am Samstag, 07. Juli 2007

auf der Fußballanlage Prambachkirchen

Programm:
07.30 Uhr - Morgenlauf
09.00 Uhr - U11 Nachwuchsfußballturnier
11.00 Uhr - Eröffnung Gemeindesporttag

Viele sportliche Bewerbe für Jung und Alt:

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Beim Teilnehmerpass gibt es tolle Preise zu gewinnen.
Abends: Gemütlicher Ausklang im Festzelt am Sport-
platz

„Der Sporttag unter dem Motto „Gesunde Gemeinde“
steht, man zu dieser Veranstaltung mit dem Fahrrad

kommt oder zu Fuße geht.“

Gemeinde-

sporttag

Fußballbewerbe

(Spiele 
der U

11, U9 und U7-Minis)

Torsch
usswand

Minispielecke
Geschicklichkeitsbewerbe

Kletterwand

Pilates
Kinder-Hip-Hop

Ponyreiten

Hüpfburg

Erste-Hilfe-Parcours

Spielebus

Nordic W
alking

Fit-Check des Landes

Prominenten-Elfersch
iessen

Prominenten-Tennis-Doppelbewerb

Tennis-Zielschiessen
Softballtennisturnier

Fahrradparcours

Feuerwehr-Zielspritze
n

Taferlsch
iessen

Seilzie
hen
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Christian Lehner

spondierte am 31.01.2007 an der Univer-
sität für Bodenkultur zum

Dipl.Ing.
der Kulturtechnik und

Wasserwirtschaft

Die Marktgemeinde Prambachkirchen gra-
tuliert zum Studienerfolg und wünscht
alles Gute für das weitere Berufsleben!

Reisinger Peter

legte am 30.03.2007 an der Universität
Wien die Diplomprüfung zum

Mag.rer.nat.
für das Lehramt Physik

und Informatik und
Informationsmanagement

Die Marktgemeinde Prambachkirchen gra-
tuliert zum Studienerfolg und wünscht
alles Gute für das weitere Berufsleben!

mit Auszeichnung ab.

Die Marktgemeinde Prambachkirchen gra-
tuliert zu diesem Erfolg und wünscht al-
les Gute für das weitere Berufsleben!

General Manager
und zum akademischen

Master of Business
Administration

ab.

Ing. Manfred
Kirchberger

legte am 25. Mai 2007 in den
Retoutensälen in Linz die Prüfung zum
akademischen

„BRAND aus - alle Kinder und auch das
Personal in Sicherheit“, so die Worte des
Einsatzleiters bei einer Brandschutzübung
am 15. Juni 2007 in unserem Kindergar-
ten. Die Probe des Ernstfalls war der Ab-

schluss des Projektes „Die Feuerwehr“,
welches sich durch das ganze letzte
Arbeitsjahr gezogen hat.

Dabei haben die Kinder nicht nur vieles
über die Einsätze und Ausrüstung der
Feuerwehr erfahren, sondern auch erlebt,
wie wichtig es ist, dass es Menschen gibt,
die sich für andere einsetzen und die um
unsere Sicherheit bemüht sind.

Natürlich wurden aber die Kinder immer
wieder darauf hingewiesen, wie man ei-
nen Brand verhindern kann. Die Brand-
schutzübung war der Höhepunkt des Pro-
jekts und da die Kinder gut darauf vor-
bereitet waren, verlief sie auch ruhig aber
nicht ganz ohne Aufregung.
Wir hoffen, das der Ernstfall nie eintritt.

Die Kinder und das Personal des Kinder-
gartens möchten sich bei der FF.
Prambachkirchen für die Mitwirkung am
Projekt „Feuerwehr“, für die geopferten

Abschluss des
Projektes „Die

Feuerwehr“

Stunden und besonders für die tollen
neuen Spielsachen, die wir durch die
großzügige Spende anschaffen konnten,
herzlich bedanken.

Danke auch der FF. Gallsbach-Dachsberg
für den „Einsatz“ bei der Übung.

Kleinkind aus
Gartenzaun befreit!

„Personenrettung - Kleinkind steckt in
Gartenzaun fest!“
Zu diesem ungewöhnlichen Einsatz wur-
de die FF. Prambachkirchen am 31. Mai
2007 gerufen. Ein zweijähriges Mädchen
versuchte durch einen Gartenzaun zu
klettern und blieb dabei mit dem Kopf
zwischen zwei Eisenrohren stecken. Da
die Mutter ihre Tochter nicht aus eige-
ner Kraft befreien konnte, reagierte sie
richtig und alarmierte umgehend die Ein-
satzkräfte, die binnen kürzester Zeit vor
Ort waren. Zum Glück konnte das Kind
rasch und unverletzt aus seiner missli-
chen Lage befreit werden.

Um das Erlebte ein wenig leichter zu ver-
arbeiten, haben wir der kleinen Anika
einige Tage später einen kurzen Besuch
abgestattet. Kommandant Riederer
Johann und Kassier Weixelbaumer
Karl brachten dabei als kleine
Erinnerung an die Feuerwehr
einen Plüschdrachen und
ein Feuerwehr-Puzzle
mit.


